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April 
CORONA 
 

Mai 
CORONA 
 

Juni 
Projekt Bürgerbus 
Bericht Friedhelm Wölker  

 Tourenplan wurde nach vorheriger Streckenfahrt mit Jan Rother vorläufig 
festgelegt. Drei Routen sind herausgearbeitet. Feste Fahrzeiten sind noch 
nicht eingeplant. Es werden vermutlich 8 zusätzliche Haltestellen
benötigt.  

 
 Die Stadtverwaltung, Fr

entwerfen, dieser soll bis zum Presse
vorliegen.  

 
 Crowdfunding - der Start ist für den 01. Juli 20 vorgesehen, entsprechende 

Werbekarten sind genehmigt, Überweisungs
kostenlos zur Verfügung gestellt. 

 
 Fahrer*innen werden vom SSR angeworben und eingeteilt. 

 
 Herr Kulse holt ein Angebot von Herrn Saumer (Dreisamstromer) für 

Grafikentwürfe (Fahrpläne, Linienführungen, Haltestellen, 
 

 Einladung nach Sexau 
vertreten. Die Gemeinde ist interessiert, in die Planungen von Waldkirch 
einbezogen zu werden. Friedhelm Wölker könnte sich vorstellen, dass eine 
Querverbindung Sexau
d.h. ein Umsteigepunkt 
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Tourenplan wurde nach vorheriger Streckenfahrt mit Jan Rother vorläufig 
festgelegt. Drei Routen sind herausgearbeitet. Feste Fahrzeiten sind noch 
nicht eingeplant. Es werden vermutlich 8 zusätzliche Haltestellen

Die Stadtverwaltung, Frau Thome, wird den Text für einen Brief an Sponsoren 
entwerfen, dieser soll bis zum Presse-Termin 16. Juni 2020 mit OB Götzmann 

der Start ist für den 01. Juli 20 vorgesehen, entsprechende 
Werbekarten sind genehmigt, Überweisungsträger werden von der Vo
kostenlos zur Verfügung gestellt.  

Fahrer*innen werden vom SSR angeworben und eingeteilt.  

Herr Kulse holt ein Angebot von Herrn Saumer (Dreisamstromer) für 
Grafikentwürfe (Fahrpläne, Linienführungen, Haltestellen, Winkekarten ...) ein. 

Einladung nach Sexau am 06. Juli 20, Friedhelm Wölker wird den SSR 
. Die Gemeinde ist interessiert, in die Planungen von Waldkirch 

einbezogen zu werden. Friedhelm Wölker könnte sich vorstellen, dass eine 
Sexau-Buchholz-Batzenhäusle-Suggental entstehen könnte 

d.h. ein Umsteigepunkt - Haltepunkt eingeführt wird.  

Tourenplan wurde nach vorheriger Streckenfahrt mit Jan Rother vorläufig 
festgelegt. Drei Routen sind herausgearbeitet. Feste Fahrzeiten sind noch 
nicht eingeplant. Es werden vermutlich 8 zusätzliche Haltestellen-Schilder 

au Thome, wird den Text für einen Brief an Sponsoren 
Termin 16. Juni 2020 mit OB Götzmann 

der Start ist für den 01. Juli 20 vorgesehen, entsprechende 
träger werden von der Volksbank 

Herr Kulse holt ein Angebot von Herrn Saumer (Dreisamstromer) für 
Winkekarten ...) ein.  

Wölker wird den SSR 
. Die Gemeinde ist interessiert, in die Planungen von Waldkirch 

einbezogen zu werden. Friedhelm Wölker könnte sich vorstellen, dass eine 
Suggental entstehen könnte 



 

Sachstand temporärer Parkausweis 
Enttäuschend ist hier festzustellen: Seit dem Beschluss VS SSR im Oktober 2019 ist 
nicht viel passiert: Heinz Kr
unserer Stadt zur Unterstützung gewinnen, hat darüber hinaus akribisch Beispiele 
anderer Städte in der BRD zusammengetragen und in die Begründung eingeführt. 
Alle Gemeinerat(GR)-Fraktionen wurden anges
keine: Bernd Zickgraf (FW) hat versprochen, sich der Sache positiv anzunehmen, 
war auch sehr angenehm gesprächsbereit, DOL Fraktion, Jo Rothmund ebenso 
positiv, Armin Welteroth (SPD) meldete sich erst nach Erinnerung im 
versprach baldige Antwort -
Spendenübergabe an den Kinderschutzbund, 03. Juni 20, versprach Dr. Silvia Kraus, 
dass die SPD-Fraktion einen entspr. Antrag im GR stellen werden. Hingewiesen 
wurde der SSR, dass er keinesfalls antragsberechtigt sei, ebenso das der Protokoll 
VS Juni 2020.docx Seite 2 von 2 Behindertenbeirat keine Anträge stellen könne. Die 
Frage bleibt, warum handeln die Fraktionen nicht, bei der Verwaltung geriet die 
Sache ebenfalls nachhaltig ins Stocken. Fazit und weiteres Vorgehen: erfolgt in 
Kürze. Wenn wieder keine Reaktion gleich welcher Art
Presse gehen. Heinz Krastel wird eine chronologische Aufstellung machen, dann 
können wir ganz sachlich beric
 
Sitzbänke am Stadtrain, Mitfahrbänkle am Bahnhof
Allgemein ist zu bemerken, dass viele Bänkle zu tief für ältere und behinderte 
Menschen sind, selbst die neuesten 
- man sitzt zwar bequem, kommt aber n
Querfurth hat mit einem Mitarbeiter des TBW gesprochen, der sie aufgefordert hat, 
die Bänke entsprechend "abzusitzen", was sie auch tat. Ergebnis: Man könnte etliche 
Bänkle durch einfache Erhöhung der Sitzflächen 
Trageteile oder Unterlegen der Beine mit Metallplatten. Ursula Querfurth wird entspr. 
beim TBW vorsprechen, Ansprechpar
 
Fitnessparcours am Stadtrain
Alte Idee, immer noch top! Hier könnte eine
ins Leben gerufen werden: Mitarbeiter*innen des TBW (ehemals ein selbstständiger 
Betrieb) könnten zum ehrenamtlichen Einsatz am Wochenende gewonnen werden, 
damit die fachliche Anleitung zum Aufstellen der Halterung
sachgerecht gewährleistet ist, freiwillige Helfer*innen erledigen den Rest, der SSR 
spendiert die Tafeln . voraussichtlich 1400.
Pressegespräch mit dem OB…. 
 
Termin Jahreshauptversammlung
Vorgeschlagen Dienstag, 15. oder 29
Waldkirch, Einladungen werden nicht mehr persönlich verschickt, der Termin wird in 
der Presse und auf unserer Homepage
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Sachstand temporärer Parkausweis  
Enttäuschend ist hier festzustellen: Seit dem Beschluss VS SSR im Oktober 2019 ist 
nicht viel passiert: Heinz Krastel konnte viele Partner der sozialen Organisationen 
unserer Stadt zur Unterstützung gewinnen, hat darüber hinaus akribisch Beispiele 
anderer Städte in der BRD zusammengetragen und in die Begründung eingeführt. 

Fraktionen wurden angeschrieben. Antworten 
keine: Bernd Zickgraf (FW) hat versprochen, sich der Sache positiv anzunehmen, 
war auch sehr angenehm gesprächsbereit, DOL Fraktion, Jo Rothmund ebenso 
positiv, Armin Welteroth (SPD) meldete sich erst nach Erinnerung im 

- bis heute offen. CDU-Fraktion - ohne Reaktion. Bei der 
Spendenübergabe an den Kinderschutzbund, 03. Juni 20, versprach Dr. Silvia Kraus, 

Fraktion einen entspr. Antrag im GR stellen werden. Hingewiesen 
rde der SSR, dass er keinesfalls antragsberechtigt sei, ebenso das der Protokoll 

VS Juni 2020.docx Seite 2 von 2 Behindertenbeirat keine Anträge stellen könne. Die 
Frage bleibt, warum handeln die Fraktionen nicht, bei der Verwaltung geriet die 

lls nachhaltig ins Stocken. Fazit und weiteres Vorgehen: erfolgt in 
wieder keine Reaktion gleich welcher Art kommt, wird der SSR an die 

Presse gehen. Heinz Krastel wird eine chronologische Aufstellung machen, dann 
können wir ganz sachlich berichten. 

Sitzbänke am Stadtrain, Mitfahrbänkle am Bahnhof  
Allgemein ist zu bemerken, dass viele Bänkle zu tief für ältere und behinderte 
Menschen sind, selbst die neuesten - ergonomisch geformten sind nicht gut geeignet 

man sitzt zwar bequem, kommt aber nur schwerlich wieder zum Aufstehen. Ursula 
Querfurth hat mit einem Mitarbeiter des TBW gesprochen, der sie aufgefordert hat, 
die Bänke entsprechend "abzusitzen", was sie auch tat. Ergebnis: Man könnte etliche 
Bänkle durch einfache Erhöhung der Sitzflächen gut verändern: Auflagen auf die 
Trageteile oder Unterlegen der Beine mit Metallplatten. Ursula Querfurth wird entspr. 
beim TBW vorsprechen, Ansprechpartner vermutlich Herr Schellin. 

Fitnessparcours am Stadtrain  
Alte Idee, immer noch top! Hier könnte eine Aktion wie die der Marktplatzpflasterung 
ins Leben gerufen werden: Mitarbeiter*innen des TBW (ehemals ein selbstständiger 
Betrieb) könnten zum ehrenamtlichen Einsatz am Wochenende gewonnen werden, 
damit die fachliche Anleitung zum Aufstellen der Halterungen für die Tafeln 
sachgerecht gewährleistet ist, freiwillige Helfer*innen erledigen den Rest, der SSR 
spendiert die Tafeln . voraussichtlich 1400.-- Euro. Idee vortragen beim 
Pressegespräch mit dem OB…. am 16.06. 

ahreshauptversammlung 
n Dienstag, 15. oder 29. September 20, 19.00 Uhr Ort: K

Waldkirch, Einladungen werden nicht mehr persönlich verschickt, der Termin wird in 
und auf unserer Homepage bekannt gegeben.  

Enttäuschend ist hier festzustellen: Seit dem Beschluss VS SSR im Oktober 2019 ist 
astel konnte viele Partner der sozialen Organisationen 

unserer Stadt zur Unterstützung gewinnen, hat darüber hinaus akribisch Beispiele 
anderer Städte in der BRD zusammengetragen und in die Begründung eingeführt. 

chrieben. Antworten - verbindlich - 
keine: Bernd Zickgraf (FW) hat versprochen, sich der Sache positiv anzunehmen, 
war auch sehr angenehm gesprächsbereit, DOL Fraktion, Jo Rothmund ebenso 
positiv, Armin Welteroth (SPD) meldete sich erst nach Erinnerung im März 20 und 

ohne Reaktion. Bei der 
Spendenübergabe an den Kinderschutzbund, 03. Juni 20, versprach Dr. Silvia Kraus, 

Fraktion einen entspr. Antrag im GR stellen werden. Hingewiesen 
rde der SSR, dass er keinesfalls antragsberechtigt sei, ebenso das der Protokoll 

VS Juni 2020.docx Seite 2 von 2 Behindertenbeirat keine Anträge stellen könne. Die 
Frage bleibt, warum handeln die Fraktionen nicht, bei der Verwaltung geriet die 

lls nachhaltig ins Stocken. Fazit und weiteres Vorgehen: erfolgt in 
wird der SSR an die 

Presse gehen. Heinz Krastel wird eine chronologische Aufstellung machen, dann 

Allgemein ist zu bemerken, dass viele Bänkle zu tief für ältere und behinderte 
ergonomisch geformten sind nicht gut geeignet 

ur schwerlich wieder zum Aufstehen. Ursula 
Querfurth hat mit einem Mitarbeiter des TBW gesprochen, der sie aufgefordert hat, 
die Bänke entsprechend "abzusitzen", was sie auch tat. Ergebnis: Man könnte etliche 

gut verändern: Auflagen auf die 
Trageteile oder Unterlegen der Beine mit Metallplatten. Ursula Querfurth wird entspr. 

 

Aktion wie die der Marktplatzpflasterung 
ins Leben gerufen werden: Mitarbeiter*innen des TBW (ehemals ein selbstständiger 
Betrieb) könnten zum ehrenamtlichen Einsatz am Wochenende gewonnen werden, 

en für die Tafeln 
sachgerecht gewährleistet ist, freiwillige Helfer*innen erledigen den Rest, der SSR 

Euro. Idee vortragen beim 

. September 20, 19.00 Uhr Ort: Kath. Pfarrheim 
Waldkirch, Einladungen werden nicht mehr persönlich verschickt, der Termin wird in 



 

Demenzwohngruppe Buchholz
Ulla Wölker (Vertr. ev. Kirchengemeinde) ist am 25. Juni zu einem Gespräch mit der 
Sozialstation eingeladen: Weiteres Vorgehen, evtl. Möglichkeit der Gründung eines 
Fördervereins durch Wiwaldi 
 
Vorstandssitzung am 08. Juli 20 
Das GB kann wieder - unter entspr. hygienischen Bedingung
Sprechstunden werden wie üblich angeboten. PC
Haus ist derzeit für Kurse nicht nutzbar. 
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Demenzwohngruppe Buchholz  
v. Kirchengemeinde) ist am 25. Juni zu einem Gespräch mit der 

Sozialstation eingeladen: Weiteres Vorgehen, evtl. Möglichkeit der Gründung eines 
Fördervereins durch Wiwaldi . 

am 08. Juli 20 - 15.00 bis 17.00 Uhr im GB (Generationenbüro) 
unter entspr. hygienischen Bedingungen - genutzt werden. 

Sprechstunden werden wie üblich angeboten. PC-Kurse werden ausgesetzt, Rotes 
Haus ist derzeit für Kurse nicht nutzbar.  

v. Kirchengemeinde) ist am 25. Juni zu einem Gespräch mit der 
Sozialstation eingeladen: Weiteres Vorgehen, evtl. Möglichkeit der Gründung eines 

(Generationenbüro)  
genutzt werden. 

Kurse werden ausgesetzt, Rotes 


